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Der Weltorganisation für Meteorologie (WMO) zufolge „beschreibt K
über einen längeren Zeitraum< (
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Datensatzbeschreibung des DWD, können „Daten vor und bis einschlie lich 1980 [&] als höchstes Qualitätsniveau 
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erwendeten Daten weisen im Zeitraum von 1900 bis 1980 das Qualitätsniveau „
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ausgewählt, entsprechend der Definition des sog. meteorologischen Sommers. „
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Der Mittelwert wird durch ein „x< auf der 

Aufgrund der vorab formulierten Erwartungshaltung ist der „kritische 
< relevant. Dieser 

„P einseitig< von unter 0,01 (dem ge

(„d <

„d <) wird angenommen.



hier die Zeitreihe nicht zu verfälschen, wurden die beiden Datenpunkte „1944< und „1945< freigelassen.



„Ist in Folge von Jahren 

Klimatrend gesprochen< 

Grundsätzlich ist auch „[e] [&] < 

„

< 
„Monatsmittelwerte der Lufttemperatur [&] zwischen Stadt und Umland häufig 
[unterscheiden]< 

Dieser Aspekt ist ggf. als „weicher Faktor< auch ein durchaus relevanter 
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Bundesregierung „Innovationen für die Energiewende“, Bundesanzeiger vom 18.02.2019
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